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Wenn Bauen zur Herausforderung wird 
 
Am diesjährigen STI-Apéro vom 12. Februar 2019 in der Hotelfachschule Thun referierten vor 
rund 100 Gästen Manuela Gebert, Geschäftsführerin Entwicklungsraum Thun (ERT), Urs 
Fischer, Geschäftsführer Lohner + Partner GmbH und der STI-Direktor Thomas Wegmann 
zum Thema «Bau standortgebundener, eingeschossiger, grossflächiger Infrastrukturen». 
 
In Anlehnung an die US-Agentenfilmreihe «Mission: Impossible» referierte Thomas Wegmann über die 
baulichen Herausforderungen der STI. Die geltenden Rechtsgrundlagen, insbesondere das 
Raumplanungsgesetz sowie der im kantonalen Baugesetz eingefügte Kulturlandschutz und die bei 
Einzonungen von Kulturland für Arbeitszonen geforderte hohe Nutzungsdichte, limitieren unter 
anderem die Realisierungschancen von Werkstatt- und Einstellhallenprojekten der STI. Thomas 
Wegmann resümierte, dass die vorhandenen kantonalen und kommunalen Planungsinstrumente noch 
besser zu koordinieren sind und die im Raumplanungsbericht 2018 des Regierungsrates aufgeführte 
«Sicherung einer guten Qualität der Ortsplanungen durch gesamtheitliche konzeptionelle 
Grundlagen» zu forcieren ist. 
 
Was der Bau von standortgebundenen, eingeschossigen und grossflächigen Infrastrukturen für 
Herausforderungen mit sich bringen, wissen auch Urs Fischer und Manuela Gebert. Urs Fischer 
berichtete über Erfahrungen und Lösungsansätze aus raumplanerischer Sicht, bspw. der Nachweis 
einer hohen Nutzungsdichte, eine regionale Planung oder das prozessorientierte Entwickeln. Die 
Geschäftsführerin ERT Manuela Gebert erläuterte die wichtigsten Instrumente der regionalen 
Raumplanung und wies auf das Regionale Gesamtverkehrs- und Siedlungskonzept Thun-Oberland 
West (RGSK TOW) hin. Das RGSK TOW dient, gestützt auf Art. 98a des kantonalen Baugesetzes, der 
räumlichen Abstimmung zwischen Verkehrs- und Siedlungsentwicklung. 
 
__________________________________________________________________________ 
Auskunft:  
Thomas Wegmann, Direktor, 033 225 13 10 oder 079 334 76 39 
 
Weiterführende Informationen zu aktuellen Medienmitteilungen finden Sie auf unserer Website: 
stibus.ch. 
 


